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Deutscher Heeresbericht.
Im Westen beschränkte Gefechtstatigkeit . —

erste planmäßige deutsche Luftangriff ans
Paris . — Italienischer Angriff . bei Asiago

' gescheitert .
WTB . Grohes Hauptquartier , 31 . Jan . (Nmil .)

Westlicher Kriegsschauplatz .
Tie Gefechtstätigkeit blieb auf Artillerie - und Minen -^ rfcrkamxfe an verschiedenen Stellen der Front beschränkt.

Flie
Am Weihnachtsabend und im Laufe des Zanuar haben

ger unserer Gegner trotz unserer Warnung wie -
. .̂ " ssenedentsche Städte weit ausserhalb des Opera «'"»»sirbietes angegriffen .
w Dank unserer Abwebrmaßnahme » traten nennenswerte

Cr ( U|tc und Schäden nicht ein .
3»r Strafe wurde die Stadt Paris im ersten
^ w ä ß i g t n Luftangriff in der Nacht vom 30. zuml* Januar mit 14 « « 0 Kilogramm Bomben belegt.

Italienische Front .
Südwestlich von Asiago scheiterte ein italienischer An -st Mf int Feuer .

. . . . Zwilch« » Asiago und »er Br « » ta blieb die Artillerie -^ ' »keit rege .
Dix Zahl hxx von den österreichisch-ungarisch «» Truppen" den letzten Kämpfen gemachten Gefangenen hat sich auf

15 Cffixiere und 6 <i0 Mann erliöht .

den anderen Kriegsschauplätze » nicht» Neue ».
^ Der Erste Generalquartiermeister : Ludendc { }•

Türkischer Heeresbericht .
«. Konstantinopel , 31 . Jan . (Nicht amtl !) Ain .ncher
. ^ lcht vx>n gestern : An den Dardanellen wurde durch Geschütz¬

ter Dardanellenbatterien das englisch« U-Boot „® . 14"
1

. Klinika !« versenkt . 7 Mann wurden gerettet . Einem
^

>M »n englischen U- Boot . ,.S . 32"
, wurde bei Ragara das

ewfir abgeschossen. Dann , wurde ein großer Oelfleck beob -
v » !. auch dieses Boot mit ziemlicher Sicherheit als

^ ' chtet gette » kann . Durch Maschinengewehrfeuer wurde ein
fic J * ^ '« iserftugzeug . System Shore , bei Ragara zumnden gezwungen . Die Besatzung wurde gefangen , das
fci? 0

o euß unversehrt gedöryen . Auf i>en übrigen Fronten ist
^ ^ ° ge un verändert .

Vom westlichen Kriegsschauplatz .
Amerikanische Truppen in Frankreich .

Ai (h - 31. Jan . (Privattel .) „Haväs " meldet aus
^

^ ihington : Der Kriegsminister teilte mit . daß alle Staaten
. ^ .

" ^ amerikanischen Union gegenwärtig Trupven i» FranL -tta f stehen haben , (g . K .)
De - Alliierten,Kriegsrat .

di >, Paris , 30 . Jan . (Nicht amtlich .) Ag . Havas .
Sai £ tt € l melden , sind Lloyd George , Perjhing . Douglas ,
^ g . Tadorna , Orlando und mehrere französische Generale in

* iaiaeß angekommen . Der Kriegsrat der Alliierte !- wird
(Sc

c ,' ak des Hotels „Trianon " stattfinden . Die alliierten
»erale haben gestern « ine vorbereitende Versammlung ab -

,Jr £ ®n - Der Kriegsrat wird heute offiziell unter dem Borsitz
Clemencean tagen ,

tat > Versailles . 30 . Jan . (Nicht amtl .1 D« r Kriegs -
^ ' st heute nachmittag zusammengetreten .

Fortsetzung der Friedensverhandlungen i«
Vreft-LitoNZf.

*
* *» • Brest -Litowst » SO. Jan . ( Nicht amtlich .) Heute vormittag

Ul
- Cc ^cm Vorsitz bei türkischen Großvesirs Talaat Pascha eine

ijff statt , die von ihm mit ' einer BenriihiingKaitsprvche ec-
!>«ct wurde .

brs .̂ ' ^^ sekretar von Külilmattn teilte darauf die Entsendung
frischen StaatZministers von PodewilS nlS Vertreter BanernS

Verhandlungen mir .
fcej t

0c " Trotzky erklärte anschließend , dak in der Zusammensetzung
!-ev . ,,

u ' Telegatio » zwei LerSnderuuge « stattgefunden hätten ,
lttf)Cn

e
H
"' ' e kein persönlicher Ratur sei, während die andere , staatSrecht -

volitisch«n Ch« rakter tragend , die Einreihun >> zweier N ! it-
«krainischen 3S» If«r<)»uf»Itf in die russische Delegation sei .

*' ci' teii
' Cruna Räte der Arbeiter -, Soldaten » und Bauerndepu -

Ni>h,„ ukr«i»ischen ÄolkSrevublik habe drei Mitglieder zur Teil -
>>! ^ rikdensverliandlungen entsandt, von denen eine? iedoch
:n ,-fTüc e

t
/ -

' u alb Mitglied der Regierung des Rate ? der VolkSkom-
^ cl>cr^^

° ' ' " '^ eblieben sei . Herr Trotzky gab sodann erläuternd einen
frct ;% ' t : 4

'6Ct Zustände in der llkrsine , wo sich das ganze Berg ^
Äe^aterinaSlaw und die ünd

Bl^ r
1ön® in der Mewi- lt der ukrainischen SovzetS befänden . In' cn Teile » der Nkraine geht der Einflntz der Kitwer Roda

stetig zurück. Am Tage seiner Abreise aus Petersburg hat der direkte
Draht a«S Kiew den Rücktritt des Kiewer EieneralsekretariatS ge-
meldet . Tin mit der Delegation dieses Sekretariates abgeschlossener
Friede könne unter den augenblicklichen Verhältrnssen keinesfalls schon
als Frieden mit der ukrainische « Republik angesehen werden . Je ^t,
wo in Petersburg der allrnssisckie Kongreß der Räte der Arbeiter -, Sol -
daten - und Bauerndepurierten tage , auf dem auch die ukraiuifckien
Sovjets vertreten seien , und wo einmütig föderative Grundlagen für
die rnssische Republik gesck>afsen würden , entspreche die Tlufnahme von
Vertretern des ukrainischen BolkSfekretariateS in die hiesige russisch«
Delegation ourchaus den ix der russischen Republik herrschenden Zu -
stünden . Jedenfalls aber könnten nur solche mit der Ukraine getrof -
fenen Abkommen anerkannt werden , welche durch die Regierung der
föderativen Republik Rußlands formell bestätigt würden /

Der in Brest - Litowsk zurückgebNeVene Vertreter der Ukrainisch « »'
Volksrepublik behielt sich seine Stellungnahme bis zum Wiederein -
treffen der ganzen Abordnung vor . _

Staatssekretär v. KAhlmann erklärte , daß er im Namen der
Verbündeten die Aufschiebung , der Erörterung über die Darlegungdes Herrn Trahky bis zum Eintreffen der Delegation der Kiewer
Nada aufzuschieben befürworte . Die Lage scheine die zu sein , dah
zwar das Besteben einer sreien Ukrainischen Volksrepublik vou keiner
Seite in Frage gestellt werde , daß aber zwei konkurrierende Körper -
schaften berechtigt zu sein bel»« upten , interiwnonal eine freie Ukrai »
Nische volk »r«p » jlik zu vertreten . Die verbündeten Delegationen
würden diese wichtige Frage gründlich prüfen .

Herr T r o tz k n erwiderte , für die rnssische Delegation sei das
Bestehen einer zweiten Körperichast auf ukrainischein Gebiet neben
der Ra .da . die das ukrainische Volk zu »ertreten beanspruche , kein
Anl «h zur Stellungnahme gewesen , solange die Räte der ukrainische »
Arbeiter - , Tokkaten - und Bauerndeputierten sich noch nicht entschlossen
hatten , od sie eigene Vertreter zu den Friedensverhandlungen ent -
senden wollten . Die Frage , welche der beiden Delegationen end »
gültig über die Wünsche der ukrainischen Republik zu sprechen be¬
rechtigt seien , sei nach dem Ergebnis des Kampfe » zwischen den bei »
den Organisationen zu entscheiden .

Kraf Ezernin schloß sich der oo >: Zwatsiekretär o . Kiihlinan »
vertretenen Ansicht an . Er gab an ^eim . um die Zeit nicht unnütz
verstreichen zu lassen , die K «mmiisia , für territoriale Frage » Hr ?
Arbeiten wieder aufnehmen zu la '^ n.

Herr Trotzky schloß sich diesem .'Pintf .V an .
Talaal Pascha schloß dann die Ciszung mit dem Vorschlag ,

die K «m« islio» « » »« b« «dli »»i«srx » Uber aufzunebRen , nachdem zuvor
Herr Tr »sikq niitgeteilt Hab«' , daß die Umersuchnni ' in der Aegele -
genheit der bei Beginn der letzten Verhandlun . gsveri »de besprohenen
angeblich von der Petersburger ? >̂ ^ räphen ?lgentur ausgegebenen
Depeschf über ein « Erklärung Herrn Joffes ergeben habe , daß d ' s
Petersburger TeleKraphen -Nßentnr ein Telegramm iiöer -
haupt nicht binausqa » . Die Entjt ^> lnz diese -, Mftverstäi ' dmsscs
oder dieser Fälschung nachzuprüfen , müiss «r ten daran interessierten
Stellen überlassen .

Ans d »m mn *n Nntzland
Zur Lage .

WTW . Petersburg , 3l . Jan . (Nicht amtlich .) Petersb . Tel . .Agent .
Der Rat der Volksbeauftragten verfügte ,

"bah die metallurgische Fa «
brik von Seftrorsk und die Flugzeugfabrik von LanSk« mit allem Zu -
behor zugunsten des Staates beschlagnahmt werden , da die Berwal -
tungen der genannten Fabriken sich der Lkontrolle der Arbeiter wider -
fetzten und die Arbeit einzustellen beabsichtigten . Fälle von Arbeits -
Verweigerung und Sal, »tage kontmen vor die' revolutionären Gerichts -
üSfe. Die Newskn - Fabrik wird Eigentum der russischen Republik und
dem Haubel ? . und Jnduftriekommissariat übergeben . Das technische
Personal soll im Amje bleiben .

i Der Nauernkongreß aufgelLst .
v Basel . 31 . Jan . (Privattel . ) „Havas " meldet aus Pe -

tersburg : Die marimaliftische Re,ier « »g gab den Matrosen
Befehl , den Bauernkongreß aufzulösen . Die Bauern leisteten
2 Stunden Widerstand , wichen aber dann der Gewalt und
wurden verhaftet , (g . K . )

Mazjmalisten und Ukrainer .
o Basel , 31 . Jan . (Privattel .) Laut „Basl . Nachr . mel-

dei . .Havas " aus Petersburg ! Die Abordnung von 13 ukrai -
nischen Rezimentern , die ! in Petersburg ankam , um eine
Wirderberatung de» Rats ^ der Bolkskommisfiire mit der
Ukraine anzustreben , reiste -am 26. Januar wieder ab , da ihre
Anstrengungen gegenüber d« Halsstarrigkeit der maxima ^i-
stischen Regierung fruchtlos blieben , (g. K .)

Die e st h nischen Truppen » krainfreundlich .
St »«h» lm , 30. Jan Das Esthnische Bureau in Stockholm

teilt dem Vertreter d«? WTv . mit : Beinabe alle nationalen Trup -
penteile b« ben gegen l»as « »ximaltstisch « verbot der Bildung na -
tionaler Armeen protestiert . Ein lettisch «» Regiment hat den ukrai -
Nischen Militärk « ngretz der Nordsront , welcher mit Wahloorderei »
tungen zur konstituierenden Versammlung der Ukraine beschäftigt
war , zersprengt . Die ukrainische Delegatio ?> der Stordfrant wandte
sich an die esthnischen Truppen mit der Anfrage , ob sie unter irgend
welchen Umständen 5»gen die Ukrainer » »rgehen würden ? Die De-
leg« li »x erhielt vei? Bescheid, daß «filmische Truppen unter keinen
U« st«„ l»en

'
gegen die Ukrai ner ver gehen werden .

Die Zustände in Finniattd .
WTB . O«i»enhMgeii. 31 . Jan . (Nicht amtl . ) Der Sonoer -

bericht ? rstrrtt « r der „Berlinaske Tidenve " hatte in Helfingfors
mit dem neuen T»^ i« Iifttfrfyeu Ministerpräsidenten Menncr eine
Unterredung , in dei dieser erklärte , das Programm Finnland «
fei , mit alle » Nachbarn , Skandinavien sowohl wie Rußland ,
freundschaiilichc Beziebnng ?« zu erhalte » unter bestimmter

Ereignisse zur See .
Weitere englische Schiffsverluste . -

MTB . London , 30. Jan . (Reuter .) Dir Admiralität givt »«,
kannt : Da« bewaffnet « Transportgeleitschisf „M e ch a it i t o n" iH
am 30 . Zanuar torpediert und später im englischen Kanal ansStrand Aesesit worden. Da » Schiff ist vollkommen wrack . Drei
Offiziere und ;ehn Mann sind umgekommen. Das Toroedoboot,
„Hazar ^" ist im englisch «« Kanal am 28. ^ anmir ! nfo Tg« «ine?
Zusammenstoßes gesunken . Drei Mann find umgekommen.

Holländische Schiffsverluste .
MTB . Amsterdam, 30. Jan . (Nicht amtlich.) Die NiederlS«dische

Telegraph «n-Ag « ntnr meldet au» dem Haag : Bei dem Mini «
sterium de» Aeuhern ist die Nachricht eingelaufen , daß da, Fischer »
fahrzeug „Antonius Sch . 2 3 4" am 28. Januar mit einem
englischen Zerstörer zusammengestoßen und ge «
funken ist. Die Besatzung wurde gelandet . Ferner wurde de «
Ministerium gemeldet, daß der niederländische Dampfer „Met *
wede " gesunken ist. Die Besatzung wurde in New Castle g«
landet .

Weitere U -Doot -Erfolge .
MTB . « « r l » it , 30. Jan . (Amtlich .) Unseren U -Booten

fielen im mittleren und östlichen Mittelmeer kürzlich
Ii » UVV Brntto -ReKister -Tonnen

Handelsschifssraume « zum Opfer . Insbesondere wurde dadurch
der Transportverkehr nach Italien betroffen . U . a. »vurden
zwei große Dampfer aus einem durch zahlreiche Bewacher und
U-Bootjäger gesicherten Geleitzng herausgeschossen .

I Der Chef des Admiralstabes der Marine .

England und der Krieg .
Die englischen Liberalen und Lloyd Georgs

Sch . Rotterdam . Zt . Zan . (Privattel .) „Daily
News " melden : Hervorragende Mitglieder der liberalen
Partei haben sich zu Lloyd George begeben , um dem
Ministerprästdenten den Wunsch der liberalen Parrei auszu «
sprechen, daß der Ministerpräsident seine Friedensbe «
dingungen , wie er sie den Gewerksch aften mitgeteilt
hat . im Parlament an der dafür zuständigen Stelle wie »
Verhole » möge. „Daily New »" bezeichne» es als Verdienst der
liberalen Partei , dnrch ihr Vorgehen eine Erörterung der
Friedensmöglichkeiten im llnte >' ha « se berbei «
zuführen , (g . « .)

1
Wahrung der Freiheit und Selbständigkeit Finnlands . Das
innerpolitische Programm der Regierung werde erst später rer -
öffeiltticht . Jedoch könne er jetzt schon sagen , daß es rein sozia«
listisch sei und unwiderruflich vollkomme » durckMführt wenden
würde , selbst wenn es zwischen der bürgerlichen und roten
Garde zu Känipfe » kommen sollte . Die Lebensmittelfrag « sei
sehr brennend . Man hoffe aber auf Hilfe aus Rußland . Eben -
so sei man dankbar für die Hilfe aus Schweden , Dänemark
und Norwegen .

Die telegraphische Verbindung zwischen Petersburg und
Helflngfors sei unsicher. Die skandinavischen Konsuln seien
zurzeit bemüht , Sonderzuge zur Fortschaffung ihrer Lan ^slcute
aus Finnland zu beschaffen. In Hslsingsors seien Gerächte
verbreitet , daß ein « bürgerliche Schutzwehr sich von Rijrden her
in Borniarsch befinde . Sowohl Dänen wie Norweger hätte »
die Negierung um Schutz ersucht .

Schweden und Finnland .
• Bern , 31 . Jan . (Privattel . ) Dem „Bund " zufolge mel -

det „Havas " von der finnischen Grenze : Während der lln «
ruhen der letzten Tage in Finnland wurden mehrere Schwe -
den getötet . Die nationale schwedische Presse verlangt , daß
Schweden unverzüglich Mußnahmen zum Schutze seiner Staats -
angehörigen treffe , (g . K .)

Mttftland und Rumiwien .
Sch . Berlin , 81 . Ja » . (Privattel . ) Die „ Magdeb . Z ."

meldet aus Rotterdam : Die Londoner „Daily Mail " berichtet
drahtlos aus Jasfy : Die rumänische Regierung
noiifizierte am 20. Zanuar de» Abbruch der diploma »
tischen Beziehungen mit Rußland , soweit dieses
durch die Bolschewik ! vertreten wird . Für die Russen
in dem Bezirk Zassq wurden Vorschriften ' erlassen , wo-
durch sie den feindlichen Staatsangehörigen
gleichgestellt werden . Die Demission des Kabinetts
B r a t i a » u bestätigt sich » i ch t. ( g . K .)

Die Rumäne » in Bessarabien .
o Basel , 31^ Zan . Die „9t , Z . Ztg .

" meldet : In einer An -
zahl mittel - und südbessarabische » Städte » wurde » in de»
letzten Tagen von der rumänischen Bevölkerung Pogrome ver -
anstaltet . Größere Banden , die oft Soldatenuniformen an -
gelegt hotten , überfiele » am hellen Tage die Judenviertel
und raubten sie aus . Mehrere Zude » wurden getötet , viele
schwer mißhandelt . In Suchonm gab es 25 Tote . Znfolg «
der vollkomnien ungenügenden Sicherheitsverhältnisse haben
die Juden in den betreffenden Städten eigen « Milizen ge -
bildet , die erfolgreich den plündernden Banden entgegen «
treten , (g . K .)



ftff * « . Wadifche Presse . Stvendbkatt . Donnerstag , de« Si . Jan . ISIS . Ux . ?»J .

Die Sttcttviwegnng.
mm verft « , 31. Jan . Der sozialdemokratische Reichsaus -

schutz war für gestern abend nach Berlin einberufen , um zu
der durch dt« Ausdehnung des Streiks geschaffenen Lage Stel -
fang zu nehmen . Er berichtet über die Aufstellung eines
eigene « Programm », das laut „Voss . Ztg ." eine geeignete
Seundlage für Verhandlungen mit der Regierung bitten soll.
Wesentlich fei die Beschränkung auf innerpolitische Forde-
rangen und die Streichung aller von den ausständigen Ar-
bettern geäußerten Wünsche auherpolitischer Art . Jnsbeson -
de« befaßt« sich der Ausschuß auch mit der Beratung von
Maßnahme « , um einer Verhetzung zum Streik int Backerge-
merbe wirksam entgegenzutreten .

— Hamburg . 30 . Jan . Aus Anlaß des Streiks der Hamburger
/Werftarbeiter wurde vom stellvertretenden Generalkommando des
^ Armeekorps der verschärfte Kriegszustand über Hamburg , Altona
und Wandsbe ? verfügte Die Zahl der Streikenden beträgt etwa
25 gyn. Ein beute erfolgter Anschlag des stellvertretenden General¬
kommando» besagt, dag die Kriegsbetriebe unter militärische Leitung
gestellt werden , und daß die Arbeiter , die am 31 . Januar früh nicht
zur Arbeit erscheinen , zum Heeresdienst eingezogen werden. (Frkf . Z .)

Berliner Prehstimmen .
— Berlin . 3t . Jan . In der „Nordd. Allgemeinen Zeitung " ver-

öffentlicht das Mitglied des preußischen Abgeordnetenhauses Wall -
bäum einen Artikel über den Streik und die deutschen Arbeiter-
iuteressen. Es heißt darin u . a . : . .Der springende Punkt bei der
Agitation für den Generalstreik sei das Bestreben, durch eine allge-
« eine Arbeitsoerweigerung auf die Neichsrcgieruna einen politischen
Tuik auszuüben . Ebenso wie die russischen Internationalisten
glaubten deutsche, durch eine Verbrüderung der Arbeiter aller Länder
»as Ende des Krieges rascher herbeizuführen . Darin liege t n
farchtbarer Irrtum . Internationale Schwierigkeiten ließen sich nicht
durch internationale Verbrüderung einer bestimmten Klasse besnti -

' gen. In Frankreich, wo auch die Arbeiter schwer zu leiden hätten ,
denke man nicht daran , von dem einmal gesteckten Kriegsziel abzu-
weichen . Der französische Arbeiter wolle weiter kämvfen bis d'

.efes
Ziel erreicht sei . Und in England ? An dem Verhalten der eng-
Irschen Arbeiter , die hinter der Regierung stünden, erkenne man , daß
!die Hoffnung auf internationale Berständigung nicht einmal in Ar¬
beiterkreisen geteilt werde. Der englisch? Arbeiter wisse, daß eine
ftark gesicherte Nation die Borbedingung sür eine gesunde und sichere
Existenz der Arbeiter sei . Danach handelten sie. Bei uns dagegen
stelle ein irregejührter Teil der Arbeiterschaft die nationalen In -
« ressen aufs Spiel , um internationalen Phantomen nachzusagen.
Dabei schädigten die Beteiligten sich und die übrige Arbeiterschaft.
Und was das Schlimmste sei, sie verlängerten damit den Krieg.

Das Zentrumsblatt «Germania " gibt sich der Zuversicht hin,
daß der Streik nach kurzer Zeit verpuffen werde, weil der gesunde
Sinn der deutschen Arbeiter als Gesamtheit sich dagegen auflehne.

2ndem
die Sozialdemokratie beider Richtungen sich auf ihn einließ ,

iwies sie «ine Unklarheit der demokratischen Praxi « , di« ihr noch
manchmal unbequem werden dürfte .

Die freisinnige Zeitung - sagt : ..Die Fortschrittliche
Volksparte , ist während des Krieges wiederholt in der Lag« gewesen ,
mit der alten Sozialdemokratie zusammenzugeben. Mit der neuesten
Wendung der Sozialdemokratie will st -' aber nichts gemein haben.
Sie weist jede Verbindung nnt solchen Kreisen zurück und überläßt
der Sozialdemokratie die volle Verantwortung für die Folgen , die
sich aus dem Streik ergeben können .

" ,
Zur Lage in München .

MTB . München. 30 . Jan . Heute vormittag gingen in der Sradt
die wildesten Gerüchte über Ausstände um . die sich «der als völlig
«ndegrundet erwiesen. Eine Vertrauensmänneroeriammluirz der
verschiedenen Betriebsausschüsse ?at cests : >l abend .aus Betrieben der
unter der Führung des Schriftstellers Kurt Eisner erschienenen un¬
abhängigen Sozialisten den Streik aus drei Tage beschlossen, und
.zwar gegen die Stimmen des christlichen Nt^rullarbeiteroerbandes .
Die Aiünchener Ausstandsbewegung geht von den unali' iängigcn So-
zialistin aus , die durch die Uebersiedelung K? tppicher Arbeiter nach
München kamen. Die alte München« Zl .beitcrZchait sympathisier
wenig mit dem Streikgedanken. Die soz ' ail>e .nok?aiische Ortsgruppe
steht voll und ganz auf dem Standpunkt der Entscheidung der Kölner
Generalversammlung .
Das bayerische Abgeordnetenhaus und der

Streik .
MTB . München. 31. Jan . In der gestrigeil Sitzung beschäftigte

sich die Kammer der Abgeordneten mit der in Deutschland ausgc -
brochenen Streikbewegung : Abgeordneter Beckh (Frets . Vereinig -
nng) führte u . a . aus : Die Vaterlandspartei hat memal » zur
Krie^sverlängerung gehetzt. Wir wollen unsere Grenzen sichern, nie-
mand annektieren und utk eine Kriegsentschädigung sichern, die uns
in den Stand setzt , nach dem Kriege wieder in vi« Höhe zu kommen
und zwar ein« Kriegsentschädigung möglichst durch Sicherung von
Rohstoffen. Das ist die Absicht der Va '.erlandspartei .

Der Minister des Innern . Dr . von Brettreich , bedauerte ,
daß im Hause an preußi,chen Einrichtungen Kritik geübt wurde. Der
Behauptung von sozialistischer ^ Seite , die Stellung der Reichsleitung
sei nicht klar , müsse er entschieden entgegentreten . Der
liche Leiter der Reichspolitik habe das Ziel der de» ttch« n «Pofit !k Nar
und offen dargelegt und es lieg- kein Grund zu Mißtrauen bei der
Arbeiterschaft

'
vor Wir gingen hefjenrlich der letzieir. aber vielleicht

auch der schwersten Entscheidung dieses Krieges entgegen. Da sei vor
allem geschlossene innere Einheit notwendig.

Der Abg . Dr . Schlittenbauer (Ztr .) wandte sich scharf
«e^en die unabhängigen Sozialiften , di« auf den Trümmern de« Va¬
terlandes eine sozialistische Republik aufbauen wollten . Jeder lag
der Arbeitseinstellung loste Tausenden von Brüdern im Felde ihr
Leben. Deshalb sei ein solches Borgehen glatter Landesverrat . Das
wort Hiildeuburzs werde wahr werden : Dieser Kri «» wird nur jenes
Volk gewinnen , das am li »>K »« 5»in» Ree »»« behält .

Amerika und der Krieg .
Wie man in Amerika vorgeht .

Berlin , 31. Jan . Die Regierung der vereinigten Staa¬
ten hat das allgemeine Streikkomitee in Philadelphia . 5hi<
zum Generalstreik aufforderte , kurzerhand »erhaften lassen
und die Angelegenheit dem Bnndesgericht znr Verfolgung
übergeben .

Vadische Ch »onik .

T !5rie» rich« t«l , 29 . Jan . An Äciisers Geburtstag ' fand hie.'! im
vollbesetzten Saale de» Gasthauses ..Zum Waldhorn" in Verbindung
mit der Kaiserfeier eine »«terltndische * »r ?e»ml »«* statt , welche
hochbefriedigenden, erhebenden Verlaus nahm . Nack warmen Begrü
i' ungsworten de ? Herrn Oberlehrer » H « »th sprach der zur Versamm
luna eingeladene Herr Bankier Hecht aus Karlsruhe . Die gedanken -
reiche und großzügige Rede , welche alle wesentlichen Fragen der heu-
tigen Lage überzeugend behandelte nnd die Zuversicht in einen uictrt
mehr allzu fernen , günstigen Ausgang de ? uns aufgezwungenen Krie¬
ge« stärkte , in der Voraussetzung, eine? festen ZusamnienschlusseS aller
vaterländischen Kräfte nnd mit der eindringlichen Mahnung zum Wil¬
lensstärken Durchhalten , machte einen tiefen Eindruck und schloß mit
dem . Kaiserhoch " , das begeisterten Widerhall fand. Hierauf pab Herr
Bshrinier einen durchaus anschaulichen und fesselnden Bericht über
seine Erlebnisse als Mitkämpfer in den Kämpsen im Westen und
konnte einige interessante Angaben über den Funkerdienst macken .
Herr Pfarrer Gchmilck sprach das eindrucksvolle Schlußwort , das in
einem zündenden Hoch auf das Vaterland , aus Heer und Flotte aus -
klonc .̂ Die Feier wurde durch wirkungsvolle Porträge des Gesang-
Vereins und einige von Herrn Chormeister Behle vorgetragene. jelMt -
versaht« and beifälligst aufgenommene Gedichte verschönt .

# Busenb'ich, 30 . Jan . Kaisers Geburtstag wurde evch hier in
würdiger Weise gefeiert . Am Vortage wurden in der Schule die
Kinder von den Klassenlehrern auf di« Bedeutung des Tages hinge-
wiesen und entsprechende Lisder vorgetragen . Am Festtage selbst
-and eine sehr zahlreich besuchte Kiichenparade des Militärvereins
tatt . Vom Ortspkarrei wurde ein« tiefempfundene nnd daher er-

hebende , patriotische Festpredigt gehalten .
A Mannheim , 29 . Jan . Das Eisenbahnunglück, das sich am 15.

September v . I . beim Bahichos Neckarau ereignet hatte , beschäftigte
die Mannheimer Straskammer . Ein , mit 2 Lokomotiven bespannter
Güterzug war an jenem Tage um 8 Uhr abends von Rheinau kom¬
mend, in voller Fahrt auf eine Rairgierabteilung aufgefahren . Eine
größere Anzahl Wagen war zersplittert und zerbogen durcheinander
geworfen. Der Führer der ersten Maschin« war tot , zwei Bremser
verletzt. Als verantwortlich wurde der 59 Jahre alte Lademeister
Johann Müiich aus Brühl , der d^e Ranaiero 'bteilung zu weit abge-
drückt hatte , s? daß die Weiche aufgeschnitten worden war , unter An-
klage gestellt . Unter den mildernden Umständen wurde erwähnt , daß
die Gleisanlage dem Berkehr nicht gewachsen war . Das Urteil lau -
tete aus Z Monate Gefängnis .

£ Heidelberg, 31 . Jan . Die Heidelberger Ttudentenverbindun -;
„Herclmia" wurde durch einstimmigen Beschluß des am 20 . Jan . beim
82. Stiftungsfest der „Urtenruthia " in Erlangen tagenden Bundeskon-
vents in den „ Schwarzburg-Bund "

(S . B .) aufgenommen. Der S . B.
vertritt nun seine Grundsätze: Sittlichkeit, Mäßigkeit und Verwerfung
des Zweikampfes an 16 deutschen Hochschulen ; in Baden durch die
im . .Kadischen Ring " mit „Herchnia" als Vorort , geeinten Verbin-
dunoen f !« »fcal«i" in Freiburg und - Eberstein" in Karlsruh .

Basischer Landtag .

17 . öffentliche Sitzung der 2. Kammer .
+ Karlsruhe , 31. Jan . Präsident Dr . Zehnter eröffnet kurz

nach 9 Uhr die Sitzung. — Vizepräsident Rohrhurst übernimmt als -
bald den Vorsitz .

Die Beratung über den Zustizetat
wird fortgesetzt .

Abg. Benedeq (F . V .) rührt aus , daß die stüheren Klagen ,
die über rücksichtslose Behandlung des Publikum « und Klassenjustiz
laut geworden sind , verstummen, weil kein Anlaß mehr dazu gegeben
wird . Auf die durch die lange Dauer des Krieges zurückzuführende
gereizt« Stimmung im Publikum sollte man bei Strafen Rücksicht
nehmen und nicht sofort mit Freiheitsstrafen und großen Geldstrafen
vorgehen. Ich möchte anregen , einen Erlag dieser Art an die Staats «
anwaltschaften hinausgehen zu lassen . Der Rückgang der Zahl der
Fälle über Entschädigungen an unschuldig Verhaftete und Verur -
teilte gibt zu denken . Hat der Staat einen so furchtbaren Eingriff
in die persönliche Freiheit eines Mannes vorgenommen , dann ist er
eigentlich auch verpflichtet, den Betreffenden dafür zu entschädigen,
wenn der Staat nicht den Beweis vorbringen kann, daß der Ein -
griff berechtigt war , was nur durch die Verurteilung bewiesen wird .
Heute liegen bei uns aber die Verhältnisse so , daß der Verhaftete
den Beweis seiner Unschuld vorbringen muß ? eine Entschädigung
von einigen hundert Mark steht auch in gar keinem Verhältnis zu
einer unschuldig erlittenen Haft . Ein ganz veralteter Zustand ist
der Einfluß der Vorstrafen auf die Bestrafung . Die Vorführung
mit der Zange sollte nur im alleräußersten Falle eintreten : ich be-
grüße in dieser Hinsicht den neuen Erlaß des Herrn Justizministers .
Das Anwachsen der jugendlichen Sträflinge ist eine höchst betrübende
und ernste Frage . Die Lebensmittelknappheit und di « Knappheit
an sonstigen Gegenständen oerstärkt die Versuchung zum Diebstahl.
Kleine Burschen von 13 , 1t und 15 Iahren sollte man wegen dieser
Diebereien nicht vor eine Strafkammer stellen . Vielleicht könnte
man die Jugendgerichte ausbauen oder den jugendlichen Dieb ,
manchmal handelt es sich direkt um Kinder , vor den Staatsanwalt
stellen und ihm gehörig ins Gewissen reden . Ungesunde Zustände
herrschen in den Besörderungszuständen der jungen richterlichen
Beamten . Di« Wünsche der Iustizaktuare möchte ich warm unter -

stützen. Ebenso wird die Regierung den im Kriege stehenden Rechts»
praktikonte« ihre ganze Sorge zuwenden müssen : ein Entgegenkam-
men ihnen gegenüber ist vollauf angebracht. Die Schwierigkeiten
der Ausgestaltung unseres Grundbuchwesens verkenne ich nicht . Der
Standpunkt der Städte , der Staat möge jetzt an den Defiziten der
Grundbücher beteiligt werden , nachdem er auch seiner Zeit an den
Überschüssen petizipiert war . ist durchaus gerechtfertigt .

^
Dem Herrn

Minister möchte ich herzlich danken für die der Anwaltschaft gewid-.
meten Worte der Wertschätzung . Mit den Armeeprozessen erwächst
der An« «lischaft eine «irop « Last, sür die sie in den allermeisten
Fällen kein Honorar erhält . « » » tann es dem Anwalt eigentlich
nicht zumuten , umsonst zu arbeiten . Der jetzige Zustand ist übrigens
auch durchaus nicht im Interesse des rechtsuchenden Publikums .

^
Eme

Reform der Rechtsanwaltsgebuhrenordnung ist ebenfalls eine ' zeit-

gemäße Forderung . _
Witt « « « » » fSif -

'
i gedenkt der auf dem Felde der tso«

gefallenen »ln «eböri«en der Rechtspflege . Die Ernennung des Justiz .

Ministers ist in allen deutschen UuristeNkreifen begrüßt worden . Ich

mir wünschen , daß der Herr Justizminister den Wünschen der

Juristen ein offene « Ohr schenkt. Der Wunsctz nach Ausschreibe « der

Richterstellen besteht tatsächlich in weitesten Kreisen, man möge nach
württembergischen Muster verfahreii. Der Anw« ltsst«nd muß gleich,

fall .- materiell , wie ideell gehoben werden. Für seine ?lrmrctätlgke,t

gehört bei: ?! ->w«U entlohnt ? ebenso sollte man bei fißkajischen Prozes-

seil einen Turnus einführen . Die großen Reformwerk - auf dem Gc >

tiefe der Rechtspflege iind durch den Kriks> mit einem Schlage Vernich-

, tet worden. Die Sondergerichte sollten vermindert And die Zuständig-
Zeit dek G »« ei«d«ierichts sollte erhöht werden Eine ? »rei»f«chni,«
kmin auch auf dem Gebiet der Justiz besonder? für die Schwurgerichte,
Platz greifen . Tie Z»» «» « e der * ri» i*« lU « bei der Frauenwelt
und bei '

* e ~ $ ** *■ » ist l»i»er eine sejr große. Das religiöse Roment

müssen wir hier mehr betonen, de« »ic A ' gend und die Frauen mehr
geneig!er nnd. als »ie « «nnerwelt . Wia rden der .g» « » , » »r,i »ch« ,g
in » «gölten näber treten müssen . Die Tätigkeit der
Ge<i»«« » is«eistlichkeit ist eine bochersprießliche und in der Tat ist man-
cher dieser -Herren mehr geeignet, an der Spitze einer Strafanstalt zu
stehen , als ein Offizier . Eine bessere Zchulung des juristischen Räch
Wuchses ist notwendig. Der Redner eririerie gleichfalls Fragen dek
Gr » i>» t » ch« «se»» und 5erU» t« rtiiti » k»it. Die Wünsche der mittleren
Beamten möchte ich unterstützen. Die Beiordnung eines H « « »« lZ-

bei der »«bische« G» k« »btsch « »t i» Sttli « ist mir sympatbisch ,
dagegen tan » ich d«r Anregung des Arg . ll^arum auf Abschaffung der
badischen Äesandtfchiift r* Vkünchen nicht zustimmen. ? i « e enge Füh-
lu>»gnahim< nmn : den süddeutschen Bundesstaaten ist heute » ichciger,
denn je ,

Äbg . v « » schi> « ch $ {. Vgß.) beiom, *u» Grundbuch müsse auf
dem Lande verbleiben. Vielfach wird von den Landwirten geklagt, ^ aß
bei V,rst»»en geoen kricgSwirtsöixiitliche VkaHnahnien zu hart gestraft
wird . Die Landwirte könr««n eben mit den ihnen ^überladenen G«
treidemengen nicht auskommen. Zu harte Strafen schaffen WtKttim
mutig, die man in landwirrschaftlichcn Kreisen vermeiden sollte.

Vlinis» r« ldirekt» r » » s s » e r tekt her »or . baß bei » « *»•« ,«r
che« stets »ee indi»tb4»«»e Sta »b» »»kt »« rtreten » i *k . Er sUfe «uf
den« Standpunkt , baß «in V«e» e «che» . sei e? noh >« schwer, » ich«
o«» ürbjg » n«de sei . Auch bei 5 iTc t des !* «rfchrs » eiSliche
Personen mit Kriegsgefangenen wird Gnade geübt, wenn di« Be¬

treffende ihre würdig ist. Im Allgemeine-.' ist »as Verhalten
aber ein so schamloses und würdeloses, daß di« Strafen nur gerecht-
fertigt sind . Man muß doch in Betracht ziehen , daß sich dies« Frau ««
mit Vertretern von Rationen einlassen, die unsere Gefangenen iit
der schändlichsten und rohesten Weise behandeln . Auch das Urteil
über die deutsche Frau im Ausland wird durch diese Fälle ungünstig
beeinflußt. Auch bei Kriegswucher und übermäßiger Preissteigerung
muß eine Euadenan .wendung äußerst kritisch beurteilt werden, ©o*
wiß gibt es auch hier Fälle , die Berücksichtigung verdienen . Da aber,
wo es sich um schnöde Gewinnsucht unter Ausnützung des Schleich«
Handels in klarer Erkenntnis der Vorschriften handelt , muß ener»
gisch eingegriffen werden. Ein« scharfe Ueberwachung der Mühl«»
ist notwendig , denn durch sie geht der größte Teil des Getreide«
chleichhandels . Der Redner sprach des weiteren über das Straf «

löschuirgsverfahren. Der Wunsch nach Löschung der Disziplinarstra «
en der Beamten dürfte in Bälde in Erfüllung gehen . Das Assessor «
elend ist allgemein bekannt . Es gibt Leute zwischen 35 und 40 Iah »
ren , die noch auf feste Anstellung warten ; es ist selbstverständlich '
daß man ihnen so weit wi« möglich entgegenkommt. Zur Frage det
Dienstwohnungen betrifft den Dienstkreis sämtlicher Ministerien
Ich stehe auf dem Standpunkt , daß es im Interesse des Dienst^
mancher Dienststellen liegen muß, daß ein Beamter sofort und unmit«
telbar erreichbar ist. Kann er- keine Wohnung im Dienstgebäude te«
kommen , so muß ihm der Staat eine Dienstwohnung in dessen Näb<
zur Verfügung stellen. Ueber «ine vom Abg . Marum gewünscht
Abschaffung de- § 133 der Gewerbeordnung kann ich keine Auskunft
geben, dagegen kann ich zu dem £ 253 des R .St .G . sagen , daß wir
bestrebt sind , dahin zu wirken, daß der künftige Erpressungspar»
graph eine Fassung erhält , wonach ein einfach« Lohnstreik nicht «l«
Erpressung aufgefaßt wird . Solang « wie möglich sollte die Iugen»
davor bewahrt werden, vor die Schranken des Gerichtes zu komme »!
au» diesem Grunde sind Jugendgericht« angeschafft worden.

Geh . Rat K ä r ch e r : Gleiches Lob wie es den Anstaltsgeistliche»
ausgesprochen worden ist, verdienen auch die übrigen Anstaltkbeamte»»
die Direktoren , Aerzte und ' Verwaltungsbeamten . Die Berufung einet
Geistlichen an die Spitze einer Strafanstalt erscheint nicht angängig
da wir interkonfessionelleAnstalten haben. Der Leiter muß nnbeei»'
flußt sein von konfessionellen Gesichtspunkten.

Abg . Dietrich incu.- lib.) tritt lebhaft dafür ein, daß der St »^
den Gemeinden einen Zuschuß leiste zu .den au? den Grundbücher«
entstandenen Defiziten . Hoffentlich hat die Regierung dari» noch
nicht ihr letztes Wort gesprochen und ändert ihre Ansicht zugunsten
der Städte , die so große Ausgaben im Kriege hätten . Eine weitert
Ausbildung deS Ratschreibers wäre zu erwägen. WaS der Schleich*
Handel anbetrifft , so wünschen die Kommunalverbände, daß die
richte energisch vorgehen sollten. 90 Prozent Anständige leiden darun¬
ter, wenn man gegen 10 Prozent nachgiebig gewesen ist . Bedauerliä
ist eS, däß die Namen derjenigen nicht veröffentlicht werden, die sich
in so böser Weise gegen die Kriegsverordnung vergehen. Die Wünscht
auf Verbesserung der DeförderungSverhältnisse der Assessoren unter«
stüfcen wir lebhafh v

Abg . Heck (Natt .) vertritt gleichfalls den Standpunkt , daß n-a«
das Grundbuch in den Gemeinden belassen solle . — Bei Besprechung
des Titels ^Amtsgerichts " bringt Abg. K r a u t h (Ratl . ) den Wunsc»
der Stadt Neckargemünd vor , dort ein Amtsgericht in Verbindung
mit dem Grundbuchamt zu errichten. — Abg. Köhler (Ztr .)
spricht die Frage des Wohnungsgeldes und die Einleitung de»
ziplinarverfahrens gegen den Borsitzenden de» Vereins mtttlett ^
Iustizbeamten wegen eines von diefem veröffentlichten Artikeln
Nachdem der Vorstand des Vereins beschlossen hatte , die dem
sitzenden ausgelegte Strafe von 100 ,M. aus der Vereinskasse zu ie'
zahlen , wurde gegen den Gesamtvorstand des Vereins ein Hochnot

'
peinliches Verfahren eingeleitet , das man schließlich aber dock ^
Sande verlaufen ließ. Ich muß gegen dieses ganze Verfahren 2>cr
Währung einlegen . — Nach persönlichen Bemerkungen der AbgS-
Benedey und Wittemann teilt

Präsident Dr . Zehnter mit , daß er morgen sein Amt cL'
f

Oberlandesgerichtspräsident antreten und somit aus der 2. Kan-w^
ausscheiden werde. Der Präsident dankt allen Mitgliedern des
ses für das Vertrauen und das freundliche Entgegenkommen, das !>
ihm während seiner Präsidententätigkeit entgegengebracht habe" '
Er scheide nach mehr als ISjähriger Zugehörigkeit zu der Kam^
mit einem gewissen Gefühl der Wehmut . Da der Großherzog %
aber zum Mitglied der 1 . Kammer ernannt habe , so werde er a11®

künftighin in einer gewissen Fühlung mit dem Haufe bleiben .
Präsident schloß mit dem Wunsche , daß die Arbeiten der Kamw^
von Erfolg begleitet seien . J

AbH . Rebniann (Natt .) spricht dem Präsidenten Dr .
namens der 2. Kammer herzlichen Dank aus für die umsichtig « K
« issenbifte und unparteiische Führung der Geschäfte und bedaue ^
daß mit dem Ausscheiden Dr . Zehnters eine so hervorragende v*
sönlichkeit dein Haus« verloren gehe . Die 2. Kammer dankt ^
scheidenden Präsidenten für seine in der langen Zugehörigkeit S"

Hause geleistete Arbeit und wünsche ihm von ganzem Hergen . .
seine neue Tätigkeit alles Gute . (Zustimmung am allen Seiten
Hauses.) ,,

Präsident Dr . Zehnter dankt herzlich für die ihm gewid-m^
fteundlichen Worte . — Um 1% Uhr wird die Sitzung geschlossen <
»ie Weiterberatung auf Freitag vormittag festgesetzt.

Die .Äommi ^ston fiir Ernäßrnngtzfraq « « .

- 7 Karlsruhe , 31. Jan . Die oon der 2. Kaminer gebildet
Mission für Ernährungsiragen hielt gestern eine Sitzung ab, in
dir Berichterstattung über die einzelnen Kapitel der Regierung » '̂
scheift verteilt « urd« . Mit der Berichterstattu, « wurden boaufl' --̂

die > w . ftwtle , R . » <!« . ), « «ß . ch « . ) Str . bel (Sozd . '
Haupt ( Ztr .) Ztülbli« ( ««tlib .) . Ebenio wurden den « mzelnen
ali«dern der Kommission die Berichterstattung über die ill diesem
» iet ein ;chl«qe«» en »rei Petitionen und 21 Anträge übertragt ^-

Permifchtes . ,
WTB . K«« iO»hnttk, 30 . Jan . Dem „Oberschles .

zufolge entstand heute vormittag in einer Volksschule
kleiner Kellerbrand . Dadurck ) gab es in der von 1500 S <hu
besuchen Schule eine V«« ik . Z » ei Kinder wurden
»nd so schwer oerletzt, datz an ihrem A » fk«« « e«
» ird . Wie ergänzend tencht « wird , sind auyer den
verletzt»» lv Knatex »nd 5, Mitdchen noch 30 Kinder ln
-erletzt.

WT « . »e (« « jculiM ) , 31 . Jmr . (Nicht
« e»ter . Der Hafenmeister von M «<«H (Queensland )
det de« Marj »» minißt«riu « drahilo « : Ein C,kl «» und ^
Gy»i«Gfl« t haben Un KMfe«»l«tz betroffen . Bisher w''

14 T»te >«j« rgen . Die Stabt hat «ur fRr IS T «Ge
Mittel . Die lKen» »al - . die Zentral imd die dorther » c
bah« . fo» ic die Tel «graphenlin »en find , »t« »b«»ch^ ' ' ,
Regierun » rüstete « ine Hilf »«W»»»iti »n aus . » lle 'in ^
befindlichen « erste» »nd Z«^k»el »»»r find j«rst«rt.
liegenden Zuckermengen » erden auf S00 000 Pfd . - 11

^
geMtzt . Die Stadt ist »»klstiinbig tbeesch» «» « ^

^ fxf
Danlpfer find verloren gegangen , andere Schifße \d)0>

schädigt.
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Aus der Kestdenz .
Karlsruhe , ZI . Januar .

wurde
als einmalige Spende

SV . Der © emufeban auf städtischem Gelände wurde im lebten
!^ nmer nicht nur von der städtischen Gutsverwaltung und dem städti-
.gen Gartenamt, sondern auch tarn Tiefbnuamt mit Erfolg betrieben ,«o wurden bei der Abwasser-ReinigungSanlage in Neureut im Jahre
■« '

!m L ?nzen 10000 Quadratmeter Gelände landwirtschaftlich ver-
in»? Die nächste Umgebung des Maschinenhauses , das in einer ehe -
M »r n .®an ^" und Kiesgrube steht, und etn großer Teil angrenzender

"Änderung wurden für den Gartenbau nuvbar gemacht. Da
Verfügung stehende Grund und Boden sicki für die Ausnutzung

^ ^ weitere ? eignete , bedurfte es erheblicher Vorarbeiten . So
< " ott per Boden beim Maschinenhaus durchschnittlich 60 Zentimeter
«TV ™« einet Mischung von Moorerde . Klärschlamm , Kalkstaub , Stra -
?z "^ richt und lehmhältiger Erde aufgeschüttet und das Wiesenge -

durch 00 Zentimeter tiefe ? Rigolen für den neuen Zweck her -
GrÄ werden . Auch für die Bewässerung mußte durch Anlegen tut,

und Furchen yesorgt werden. Erfreulicherweise hat sich die
w.

°?" Ol# lohnend erwiesen . Auf dem mübsam vorbereiteten Gelände
» i»». ? eme verhältnismäßig reiche Ernte erzielt . An das Nahrung ?-
&»•>. « 5 '* Krankenhaus oder Gartenamt konnten abgeliefert wer -
in »?. « ' ntner Rhabarber . 200 Büschel Rettiche , 3700 größere Retuche ,
^ ^ u>vramm Rosenkohl, 5 Zentner Spinat , 54M Stück Kopfsalat ,
tili . Htuck Endiviensalat , 6 Zentner Apfelkohlraben , 7 Zentner Rot»
uf ,

n ' 1 .Zentner Erbsen , 63 Zentner Gelberüben , t Zentner Blumen -
2 s . i Stück Gurken , 52 Zentner Weißkraut , 54 Zentner Wirsing .,
»<$ alF Zwiebeln , 24 Zentner Busch- und Stangenbohnen . 23 Zent -
K . n^"?" rant , 17 Zentner Tomaten , 14 Zentner Kürbis , 4 Zentner
$ai,* ielJ {) 8 entner Bodenkohlraben , 7 Zentner Winterkohl , 270 Stück

35 Zentner Weibrüben . 1 Zentner Brockelbohnen, 8 Zentner

Welschkorn . 16 Kilogramm Pfirsiche , 1 Zentner Aepfel , 80 Kilogramm
Birnen , 8,5 Kilogramm Trauben und 1 Zentner Quitten . Die Ein -
nahmen hieraus betrugen insgesamt 6315 Mark , denen Ausgaben von
rund 4295 Mark gegenüberstehen , sodatz die Reineinnahmen rund 2000
Mark betragen . Da das Ergebnis also in jeder Weise als zufrieden -
stellend bezeichnet werden darf , soll auch in diesem Jahre der Ge -
müsebau durch das Tiefbauamt weiter betrieben werden . Die An -
baufläche wird von 10000 Quadratmeter auf 14 000 Quadratmeter er -
weitert .

Nn . Di ? städtische Bolkslesehalle . die in den früheren unteren
Wirtschastsriiumen des „Grünen Baum " in bei iuiKlittere am Du »-
lach : r Tor e »ngcrichtet worden ist . hat «ich al -? WohUätigksitZeinnch -
tui » 311t bewahrt Die Lesehalle , die zugleich alich Wärmesmbe ist ,
wurde bisher täglich stark besucht. An kalten Tagen konnte man in
den Abendstunden — die Halle ist von l Uhr mittags bis 9 Uhr
abends geöffnet — oft bis zu 90 Besucher zählen . Sieben einer grof -en
Zahl täglich erscheinender Zeitungen aller Parteirichtungen stehen
den Besuchern auch mehrere Zeitschriften zur Verfügung . Anerken -
nung verdient die Wahrung absoluter Ruhe durch die Befucher , die
nicht nur für den ungestörten Genuß der ausgegebenen Literatur ,
sondern auch für die Benützung der vorhandenen Tchre !bgele7>enh ît
notwendig ist. Aus diesem Kruiide ich auch Kindern un ' er 14 Iahren .
denen in Kinderheimen ebenfalls Wärmehallen zur Verfügung stehen ,
der Zutritt verboten .

= Der Borr »mäusverein hatte im Jahre 1916 248 344 Mitgli ^-
der . Der Verein ist bekanntlich tätig auf dem Gebiete der Verbrei¬
tung von Büchern und Errichtung von Bibliotheken . In der .Erz -
diözese Freiburg ist die Zahl der Vereine um 12 gesuniken. so daß
sie 315 zählte . Die Zahl der Mitglieder ist um 632 auf 14 258 an --
gewachsen . Der Bücherbestand in den Bibliotheken betrug 124132
Bände , neu eingestellt ^ wurden 8624 . Ausgeliehen wurden im gan¬

zen 253 740 Bände . An Unterstützungen flössen den Bibliotheken aus
kirchlichen , staatlichen und Prioatmitteln 6165 .80 Mark zu.

# Kompositions -Slbeud Arthur Kusterer. Der auf 9. Februar .
abends HS Uhr , im Museumsaale angesetzte KompositionsAbend des
jungen Komponisten Arthur Kusterer , ehemaliger Schüler de? Er .
Konservatoriums , ^ erfpricht recht genußreich zu werden , denn wie
wir hören , haben nch dem jungen Künstler keine geringeren Kräfte
unserer Hofoper als Fräulein Margarete Bruntsch und Herr Josef
Schösse! zur Verfügung gestellt , um seine Lieder aus de: Taufe zu
heben . Außer den Liedern wird von den Mitgliedern des Hoforche -
sters , den Herren Voigt , (Stimme , Lüthje und Trautvetter ein
Streichquartett und ein Klavier - Trio zur Aufführung gelangen / Ivel -
che zum ersten mal gespielt werden . Kusterer selbst wird mit neue¬
sten Klavier « erken vor uns treten . Den Vorverkauf hat die Musi¬
kalienhandlung Müller . Kaiserstraße , übernommen .

Selbstmordversuch : Gestern nachm . wurde eine 18 ? ahre alte
Schreibgehilfin ^ von hier , welche aus verschmähter Liebe Blaujäuerc
und Lysol getrunken hatte , in schwer verletztem Zustande am Hayden
platz hier aufgesunden . Nachdem ihr durch eine Aerztin die erste
Hilfe gleistet worden war . erfolgte ihre Vexbringung in das siädt .
Krankenhaus .

— Unfall . Eine Postaushelferin aus Busenbach stürzte pestern
abend beim Einladen von Postsachen in einen Zug am Hauptbahn -
Hof hier , dadurch von einem Gerüst ab . daß der Zug abfuhr , bevor
das Einladen der Postsachen beendet war . Sie erlitt eine Verletzung
am linken Arm und fand Aufnahme im Neuen St . V ' nzentiuskranken -
Haus .

- Verhaftet wurden : eine Dienstinagd aus Ettlingen , eine solche
aus Durlach , sowie ein Arbeiter aus Kehl wegen Diebstahls und ein
Kaufmann aus Tauscha wegen Betrugs .

Bmnfioli4letfaüt.
haben auf unserem Lagerplatz . Ecke Gern

lu h
"
. . Sn^, Goethestrahe . kurzgesagtes Brennbolz*" verkaufen .

ck HSrne r,
Nr Vrivat -Kursus .

1450

Mrv Mttmtt 97 .

fSiiiSJ be9Inncni >, 2 . Bor -
<fl ? ili? ^ 'uder gesucht ," « fln » u Wittgenstein .Karlstr . 10. R3391

Schneiderin
Jw . mmt Umändern von
»Am' t>«arderobe preis « .
£ Angebote unter

a- d - GeschüktS -
ijUtJer . Bad . Presse "

sorgfältige Pflege
UN? Vorschrift
<grn - ?e,(hl ,Ae diätetische
iutlral1" ^nden erho-
^ . f ^ durf tige junge Da »
?^ be, Ätztftau auf dem

M - durch . Hans
« d cS"

r Heppenheim-^ci -Berattr . B3345
am . R . K.-
mochte mit

4h, Kinderarzt
ctbnrf Ausnahme einiger

Kinder in
Si ^ fter Gegend des
^ warzwalde ? in Ver .

treten .
unt . B33Lö an die

d . Bad . Presse .

Anger Mann

Ajz . Gelegenheit . im
va t tfn unterrichtet
Görden . Angeb . unter
ß 8 «» die Geschäfts -

der „Bad . SRrefie"

tM & bt Marke «
Ln Paketen Ä 35 ,^ und 1 .50 bei
Hans Kissel

Raiserstr. 150.

Aaninfelle

ü sa tia
»na^ Uschen Bekleii »-

Kaiserstr . » 1
^ Perkaufgedracbt . *"

^
- « tuch -Adsälle .

Bö ^ gffe .
'

SSÄ
WaldliornNr . 37

5 Meli jiäfldli ?
etwas u verkaufen

U« ve» ^ " bel . PawIet .
Eektkor ke, .

M , n,ie
I

"
«?* w- '

u . sonstige« be -
LEi " ' Ä , ltl ' b

.er l«nde
«N J. KOfcUr .2. B38285

von National«WrierWe«
i* tkn

UnL aJJ * Modelle )und alte Modelle
«tt b « r . 177J
'̂ AN

° ' t » stelle der
^ aens Mädchen

3« ithnÜ eP,OP
A -Se ^ fbend auf d. m
! bvll»L ?.

' ^ stra ^e . Han ».
s2 ? Hardtwa l d, si l b.

Kette .

» 3399
-S*' * etfcV 'n D » rmer » .^ ■üi *T« | e . 31 , ii . r .

i " '*fl » re «

Kleiderbügel
zu kaufen gesucht .

Angeb . mit Preisangabe
unt . Nr . 1421 an die Ge -
schäftsstelle der „Badisch.
Presse " erbeten .

Pliolographischkr Apparat
für Platten 9X12 u. FilmS
7l/,2X10 mit Stativ , Per -
größerungsapparat und
" n Zubehör zu verkaufen .

>1 Waldstr . 61 , iL
all . .B33 !

im Mahn - u . Klagewesen
erfahren , zum sofortigen
Eintritt . Nur schriftliche
Angebote mit GehaltSan -
sprächen erbeten an

Emanuel Spitzer ,
1409 Ad l erste. 17 .

Jüngerer

Mechaniker
für Fahrräder und Näh¬
maschinen sofort gesucht ,
evtl . Krieasinvalide . An -
geböte und Lohnanspr . an
Joli . Pei/er , Colmar
( Elsah ). 402a

HolziZreher
für Modelle 3. sofortigem
Eintritt gesucht . 1442
Maschinenbaugeselischaft

Karlsruhe .
Karlsruhe <Baden ) .

ZllMiitelu
selbständig , gesucht zum
Perlegen von Rohrlei -
tungen . 1458
Brauerei Hoepfner .

1514'
Kaufm .

SteUennermtÜlnuQ .
Kosten ! . Stellenvermitt¬

lung für Mitglieder und
Prinzipale . Sprechstunden
täglich von 7 -10— 1 Ilhr .

Kaufmann . Verein

?iir weibliche MMellle .
Hrbprinzenkraßt 2k . H.

Telephon 1449.
Am ^ nächsten Sonntag ,

den 3 . Februar . » nach¬
mittags i Uhr . tra Ver¬
einslokal . Bortrag über
Brasilien ".

Stellen noch mehrere

Dreher und

Schlosser

f . unseren kriegswichtigen
Betrieb ein . 41Sa
WIlMiilMiii ileitisM -

Nürtingen G. m. b . H. .
Heidelberg .

Römcrstrafte 2—10.

Sohnachtbarer Eltern , für
Ostern i . d . Lebre gesucht .

Rausch & Pester ,
Ptiotograpliisches Atelier ,
tmt Erbprinzenftr . 3 . 2.2

In unserer Buchdruckerei
ist zu Ostern eine Lehr -
stelle als ivuchdrnck ^Ma »
schinenmeister neu zu be -
setzen. Sohn achtbarer
Eltern ist Gelegenheit ge-
geben , etwa ? tüchtige ? zu
erlernen . 1448

VchörMerti
A maUenstraste 83 «
Kaufmännischer

KWkllng
Schulbildung

Handschrift
mit auter
und schöner > W» W
bei sofortiger Vergütung
auf sofort oder Ostern
gesucht . Bewerber wollen
selbstgeschriebeneAngebote
einreichen bei 1440

C arl Ueü .
FeuerwkhrgerStk ' Mrili .

Karlsruhe L B . .
Bannwald - L' llee Nr . 44.

er interessiert sich für die Vermitt»
lung von Aliegerversicherungeu
jeder Art als Nebenerwerb.

Angebote unter Nr . 1455 an die Geschäfts-
stelle der « Bad . Presse " .

W

Tüchtige ^ krüslige
'

Arbeiter
1444

Deutsche preßsutterwerte ,
Karlsruhe - Rhemhafen . /

Beamtin
aus der Maschinenbranche für Versand - uno taaer -
buchführuug per sofort «es« cht . Maschinenschreiben,
Kurzschrift , sowie schone Handschrift zur -Führung
der Bücher erforderlich , (tieft, handschriftliche finge »
böte unter Angabe . von Referenzen , der GehaltSan «
sprüche und de » Eintrittstecmine » erbitten

K « ll»i ». Llnok , Kaschinen - Fabrik ,
Obepklpch I . Bd . 408s

Zeitungs - TragerlMn

fleiflige , etzrl . » für die » ndftndt gesucht .
EeschSstsstelle der . .Bad. Presse"

Wir suchen zur
Akquisition der FliegerunsaUversicheruny

tüchtigen Vertreter .
Generalagentur : V^slkvlm Brie ?«,

KarlSrube <1454) Gartenstratze 44b.
Kranken - Versicherunä .

Alte , gut eingeführte groge Krankenkasse sucht an
allen Plätzen Süddeutschlands sür Organisation und
Akquisition befähigte Beamten gegen gute Bezüge .
Gewandte Bewerber , auch Kriegsinvalide evtl . auch
Nichtfachleute , welche einaearbeitet werden , wollen
gefl . Angebote einreichen . Deutsche Kranken- u. Sterbe -
Vers . -Anslalt A . G. . Pforzheim, Turnstrasze 3. 112a

StkwdllllkmallhmkMMkl

in Zinkdruck vollständig
Stellung sofort gesucht .

vertraut , in

Knn

selbständige
1451 .2.1

ruckerei Arthur Albrecht & Cie .

Karlsruhe (Baden).

Für großes Werk in Mannheim werden
gesucht mehrere .

Elektriker. ßlelürchiHMN-
leKe . Ciie!li>rcher. Rmgierer,

Feserwehrleiile. ^
Arbeitsnachweis der Industrie ,

Mannheim , Schwetzingerstr . i ?.

WW
" liichiige - WW

mmi
MWf,Wer

werden gesucht. uk

MirSfloSler % SM
Karlsr . - Mnhlburg , Weureutkerstr . 4

Zuverlässiger

KraftwagenfiiHrer

mit Führerschein sucht

Auto -Zentrale G -ross ,
Baden Baden . 411a

SWigt Putzverköuserill

smme Puharbeiterin
zum sofortigen Eintritt evtl . auf 1 . März gesucht .
1449 Modehaus Hugo Landauer .

Züm sofortigen Eintritt suchen wir

dOHilssarbeitermnen
zum Wieweit n *ö Pressen ,

20 Hilfsarbeiterinnen
}Mm « » ein,

e¥e« i » « rifiere « »zahl 4170 .3.1

Hilfsarbeiter, -m
Saeser & Malter

Brötzingen - Pforzheim
(Zieqelei Vetter).

MsMer !

ZlmmermSSilie »zum sof. Eintriit aesncht.
« lh . Wlotf Ä

33364 « qiscrftr . 89.

Als Ausläufer
kriiftiaer Junge geiurl ' t .
Eintritt sofort . B3384
Kar ! Eugr . JDuiTiier ,

ffniierftrnfte £><! .

aeiucht . 503369
^ itfuinrifftt . 87 « . 3 Tr .

QehrNÄg !
Junger Mann kann bei

sofortiger Vergütung bei
mir in kaufmännische
Lehre treten . B3352
Jean Jae -»bs . Trauer -
ivnren - ^ nbrik , Waldstr . 52.

LSmeres Sraafein
als Verkäuferin in Her -
renartikelbranche per 1 .
März ! gesucht . Angebote
mit GehaltSansprüchen
unter Nr . 1447 an die
Geschäftsstelle der „Bad .
Presie "

. 2.1
besucht auf sofort oder

IS . Februar gewandte , zu -
verlässige 3.2

WerkäuserSn .
Fräulein aus der Kolo -
nialwarenbranche werden
bevorzugt . — Angebote
mit Gehaltsansprüchen
unter Nr . B3I26 an die
Geschäftsstelle der »Bad .
Presse — u~l-erbeten .

mit guter Schulbil¬
dung und hübscher
Handschrift , ist Ge-
legenheit geboten sich
in einem größeren
kaufm . Büro al ?

Kontoristin
auszubilden .

Angeb . u . Nr . 1457
an d . Geschäftsst . der
„Bad . Presse " erbet .

Kontoristin
in Maschinenschreiben und
Sienographie bewandert ,
mit guten Kenntnissen ^,
zum alsbaldigen Eintritt
gesucht . 397a
Lederfabrik Durlach .
Hermann & Ettlinger,

Durlack b. Karlsruhe
(Baden ).

Kontoristin
ebentl . auch Fräul . ohne
Vorkenntnisse , mit guter
Schulbildung und Hand '
schrift gesucht.

Gefl . Angeb . . mit
gaben über Alter u . Ge -
halt , unter Nr . B33S0
an die „Bob . Presse " erb .

wird zum als -
baldifl . Eintritt

ein durchau » tüchtige ? » ci

Nftttfräiiltiii .
MlkSlriStilMJlIlM

,̂ ür Cffizietlfuefae eine

Aerrschasls -

Aöchin
per sofort » »sucht .

Gelernte Köchinnen mit
guten Zeugnissen wollen
Ihre Ndreste unt . Nr . 1416
an die „Bad . Preffe " ein -
senden.

S .-Baden.
Kl. f . Fremdenheim s . r.

Friihj . sink, gewandt.

ZiRitnRifcü

d. serv. kann u . schon Ihnl .
Stell , bekl . , u. 1 in Küche u.
Hau« wohlerf. MÄdchcn .
das b . Koch , mitzuhelf. rerst

Zeugn. ü. Bild unt. A. »
an Haa( M»t«fn ck Vo § l*r ,
A. -t . Karlwufr» i . B. J99a

tdeiucht f .jof . bi:aB .,fleik .
fliUImhAm für
ZinniirorocH Küche
und Haushalt . B3387 .4. 1
9 « ! k» r«st» . 8 , 2. Stock.

Gesucht
in evang . LandpfarrhauS
l/Schwarzwaldbahn ) zu kl .
Familie 2 .1

tüchtige stütz?.
im Kochen, Nähen und
Bügeln bewandert .

Angebote unt . Nr . 415a
cni die „ Bad . Presse " erb .

Urlitöes HR
auf 16 . Februar in klein .
Haushalt gesucht.
£Wi Sti ' fnnienftr . CO.

Jünger . , ehrl . fleißiges
Mädchen

auf I . Lebruar gesucht .
Vqrkerei Biiluii ,

SB3076 Fri edenstr . 24 .
£ nrbc auf 15. Febr . od.

1 . März ein faub ., junges

Mädchen
für die Hausarbeit . Kochen
kann erlernt werden .

Frau Pfarrer « liimb .1401 Kriegstr . L28.
A uf I . Febr . tiichtrgeS

Mädchen
d. kochen kann u . HauSarb .
mit verrichtet aeiucht .

Prof . Bredia .
© cubtftraftc 19. » »

Tüchtiges , ehrliches

Mädchen
für sofort oder 15. Febr .
gesucht . 1456

Ku melden bei !? »-«»»>.
Erbprin ^enstr . LS, IV.

Sauberes , brave ?

Mädchen ,
das etwas nähen kann , so-
fort gesucht . B3357 .3. 1

Sro « GrciiSicIi ,
Georg - Friedrichstr . 25.
Weiuriit aut 15 . Febr .

zuverlässiges

MlUlllMll ,
mit guten Empfehlungen
in kl . Haushalt zu 2Perf .

Angebote unter B33S8
an die . Bad . Presse ".

Nettes ,
gewandte ? Mädchen
in bessere Pension gesucht .B3382 Karlstraste ~>ä .

In guter Basler Fa -
milie fände ein junges ,erhol ung sbedürftiges *Ma

Mädchen
„» genehmen Aufenthalt
bei sehr gut . Verpflegung .
Zrail l*Ija Warlller -Norjt ,
Vasel . Hirschgätzlein 1 .

Äuf l ?>. Febr . od . 1 . März
wird ein fleißiges 2 .1
Mädchen

für HauSarbeit mit guten
Zeugnissen «eiucht . 1452

Nah . e » adenstr . S. Il .
Fleißiges , ehrliches

Mädchen
it guten Empfl

in herrschaftliche
halt zu '2 Perso
bald «esucht.

mit guten Empfehlungen
>en HauS»
> nen für

«esucht.
Angebote unt . 1406 an

die . Bad . Presse ".
Gliche iiir sofort eine

B3SS0 Lutte Traub .
« i »»elmftra » e 44. M.

Jüngere ?

Mädchen
durchaus pünktlich u.
ehrlich , für AuSgänae' '

» t. 1856sofort «esucht.
05 e eBe der

reffe
"

.

Hüööinsiifie Frau .
welche auch im Kochen ge-
übt ist . wird ans 15 . Febr .
od . 1 . März zur selbstän -'
digen ^ ükruiig eineS
Heine « Haushalts von
9—2 Uhr täglich gesucht .
Mittagessen wird gegeben .
Vorzustellen zwischen 1 u .
3 Ubr bei B4310
.>lai >S, vtrirnür . 1 II o . TV

Srßii sZer löötßen
einige Stunden des Tages
für Haiisarbeiten gesuchte
- Zu erfraaen

Erbvriuzeustr . 2 « .
B3L94 im Laden . ^

Kochfräulein.
Einem Fräulein ist Ge »

legenheit geboten , sich im
Kochen unentgeldlich aus »
znbilden . Angebote unter
Nr . B3371 un dieGeschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " .

Mschsramli ,

iMtiftriiiii
sucht sofort 1374*

Ztlrbtrei % Litsch ,
Sophienstr . 28.

Putzfr ^ n
od . N , ädcheu sof . gesucht .
B „ .v,3.1 Ritterstr .4S . Il,l .

ffioiialsitaa SU
1" '

.̂ »irfchfir . 35 « , II . links ,
B337S Ecke Sofienstr .

Ich suche für meinen
Sohn mit Einjährigen -
Berechtigung , der die Hö«
here Handelsschule mit
Erfolg besuchte und be -
reitS 6 Monate in einer
großen Fabrik volontierte .

A . SrUuliwacher ,
399« Offeuburg ,

iBafenstrnfie 4.

Fräulein ^
im . Verkauf und Kassen»
weien langjährig bewan -
dert sucht passende «
Posten . Kann auch etwa »
Buchführung .

Angebote unt . Nr . B337S
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " erbet . 3.1

ttelteresalleiU stebendet
Fräulein .

in al^ Zweig . d . Haushalts
wohl erfahren , wünscht
Stellung zur Pflege und
Bedienung bei ält . Herrn
oder Dame , sowie zur
Führung de » Haushalts .
Würde auch gerne in ein.
klein. Geschäft mithelfen .
Etwaige Angebote werden
unter Nr . B3277 an die
Geschäftsstelle der „Bad.
Presse " erbeten .
,> rä » lctn /

sucht
gleich welche

wo etiiestr. 31 . Iii . Fuchs.
» mm i üT

Mädchen .
27 Jahr , sucht Stelle so»
fort oder später bei älte -
rem Ehepaar , oder zur
Pflege eine » kl. KindeS.
Lohn SO JC .

Angebote u . Nr . B334«
an die . Bad . Presse " erb .~ • ©0 « «N»e »

Besser. , jiiug . Mädchen
sucht Stellung für Nach-
mittags z . kl. Kinde .

Angebote u . Nr . B3247
an die Geschäftsstelle der

Bad . Presse erbeten .

Schneiderin
sucht Heimarbeit auf
Militär -Äermel . Äerlach ,
Gartenftr . ^2. B3WZ
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Todes -Anzeige ,
Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung ,

daß mein lieber Mann , unser guter Vater , Schwager
und Onkel

Albert Schlemmer
Lokomotivführer

heute mittag V«5 Uhr nach kurzem Leiden sanft ver .
schieden ist .

\ Karoüne Schlemmer Witwe . ,
Elsa Schlemmer .
Albert Schlemmer , z. Zt . beim Heere.

Karlsruhe , den 30 . Januar 1918. 1446
Wilhelmstraße 76, III .
Beerdigung : Samstag , 2- Februar , nachm 2 Uhr-

Königsbach .

M 'Keisüiiiune-
SerifeifleraBfl .
Die Gemeinde klöniaS -

bach 'ocriietpert om Hrei -
ta >i . den >. Februar ds
IS . , nachm . 2 ttdr . in
der Nähe vom Ort 40 Mm .
Stämme im Matzgekalt
von 1 .2« bis 2 .-4B Fstm ..
wozu Liebhaber einge -
laden werden .

Zusammenkunft beim
Ratbaus . 4 >La

Köni - sbach , den 30. Ja -
nuar 1918.

Der G meinderat.
SÄwender .

Fränkie , Ratschr.

iskormsodiils Hi > chberii
i. UIR

1 »VW
Realschule. Realsymnas. Erfolgreich . Unterricht
Gymnas., Vorso ' ulklasse in kleinen Klassen :
Enjä -.rigan -Vorbereitung Aibsitsstunrt n . Sport ,

Spiel. Wandern Anerk . vorziigl.Verpfle?. Erholungsheim
Pens 'O ' spreis jährt . 1"00 // . Schulgeld 150 ✓/. Ref.. Prqsp ^

Vuijsi
Qrfats

ulfiei und «Silvias
>mk>m«sc«l

I jBOT N' inijen San ;»Pialajinftvieiitn
. Kocl » & Co . .>TtitiH, tiev . ProäoKc !

!Ä. m . d- (£>.

Danksagung 1.
für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an

flem uns betroffenen Verluste unserer teuren , unver¬

geßlichen Mutter , Schwiegermutter und Großmutter ,

Frau ffiaier 9 . Ettlingen »m.
Sprechen wir hiermit unseren innigsten Dank aus .

i419 Die trauernden Hinterbliebenen .

Karlsruhe . Hamburg , Schönlauke , 29. Januar 1918.

tiirierup
; aller Art werden anae -
! fnstft in 1420*
Weitttraiibs An - und

Berkanfsgeschiift .
« ronenst '' . HU. Tel . 3747 .

Danksagung ,
Kur auf diesem Wege .

Für die wohltuenden Beweise der
Teilnahme beim Hinscheiden unseres
lieben Bruders und Schwager ?,
unseres unvergeßlichen Onkels und
Neffen

Karl Hügie
sagen wir hierdurch unseren tief¬
gefühlten Dank . 410a

Baden -Baden . Karlsruhe ,
30 . Januar 1918.

Die trauernden Hinterbliebenen .

( Vicrordtbad )
Karlsruhs

Mitt Dill
Fl eilte n «i adel - ,

Salz - (Rappenauer
od. Staßfurter ).

M iitteriauee -
und Sehwercl -
(Thiopinol) IJÄder .

Badezeit für Herren und
Damen : 8 — 1 Uhr
vormittags u . 3—8 Uhr
nachm Samstags
abends bis 9' /» Uhr u.
an Sonn- und Feier¬
tagen während der
Kriegszeitge3chlosscn.
Mittags 1—3 Uhr ge¬
schlossen . 46

Statt Karten .

Danksagung ,
Allen , die uns anläßlich des Todes

meiner lieben Gattin , unserer guten
Mutter . Schwiegermutter,Großmutter .
Schwester , Schwägerin und Tante ,

Frau

Marie Sßaetröle
/

Beweise herzlicher Anteilnahme zu¬
kommen ließen , sprechen tiefgefühlten
Dank aus . B3307

Leo Schaeuble , Oberpedell .
Marie Gröner , geb . Schaeuble .
Leo Schaeuble , Revisor,

z . Zt. im Felde .
Hedwig Schaeuble .
Friedrich Gröner , Justizsekretär,

Gengenb .ach .
Karlsruhe , den 30. Januar ISIS

ÄttliJtfeit ,
solide Arbeit , empfiehlt
der Blindenverein von
Karlsruhe u Umgebung .
Vikioriaitrane « . 3991*

Mittwoch nachmittag v.
2 fai» 6 Uhr ist da« Ver -
kau fslokal geschlossen.

Bailerien
frisch eingetroffen
äl . SO .
Dieselben werden

auch « n gros abge -
geben . 1436 .2 .1

Ott ® 6i « SC,
Ejfenhandlung

aut Kais « platt .

Tapeten ,
Kleister : c. empfiehlt
H . Durand , Tapetenhaus ,
DsnniaSstr . A« , bei der
Hauptpost. Teleph . '̂ 43b.

ZleberiiahmevonTavr -
» ierarbeit . 978»

Kurzwaren
en (iros .

Villigste Be,u „ sqnelle
für L ^ tederverkäurer .

J . lirund , » 2982
Durlachrrstr . 08 im Laden ,

« cke Brunnenstraße .
^ Telephon 6277.

Es ifi ratsam.
die ältesten Pelze u . Muffe
reparieren u . ändern zu
lassen. Tadellose u . billine
Ausführung . B2988

<COHrtIa4fft *. S . pari .

Gebrauchte Möbel
kauft fortwährend u . yanze
Haushaltungen u . einzel .
stucke , Franz Fischer ,
BL0S3 Möbelgeschäft ,

Ä? Haidtstrohe ^7 .

'iaht sk alt In
die besten Preise fiir Wein -
u . Sektstaichen . Wein - » .
Seltforl ., Lumpen,Papier ,
alte Bücher u . Zeitschrif¬
ten , gebrauchtes Linoleum
und Roßhaar , soweit be-
schlagnaymefrei . Postkarte
erbeten . B3134
1̂ . Mangel, Durlacherftr . 70.'

MMWNWNSKW
Zu den gesetzt, fest

ge -cgt . Höchstpreisen

1017 & . Blatt ,
ronrnfirahe L7 , II .

KolzwhZen .
Ganze Holzböden , jeder

Grobe sind zu haben. S 3*"
Wittwer , Lameystr. 31 , II.

Re fig - Be ) en ,
dreimal mit Draht ge-
Kunden , 1—1,30 m lang ,
gutes Material u . Ver -
arbeitung . Waggonweise
Stück 70 Pfg . ab Holstein )
bat abzugeben $ 8282
Hans Heesdien . Bünzen

Ii» Innien in Holstein .
Zweispänner -

WtlverK
mittelschwer , tageweise zu
vergeben. 1498.?. :!

Karlfriedrichstr . ii4 .

mit elektrischem Betrieb
auch zu jed . anderen Ge >
schüft geeignet , in günsti
ger Geschäftslage einer
aufblühenden Garnison «-
staöt Mittelbaden « zu
verpachten oder zu vex -
kaufen . Anfrage !', un . er
B2S37 an die Geschäfts -
stelle der ,, ^ ad . Presse " .

Für fast 9jähr . Mädchen
levang .) , wil « liebevolle
Pflege gesucht.

Angebote u . Nr . B3113
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten

iiiililiiilfsllail !
Wer würde ein neuge >

borene « Kind (Knabe ) Verl
schwiegener Herkunft , öhne
gegenseitige Entschädigun¬
gen an Kindesstatt an -
nehmen . Gefl . Angebote
unter Nr . B3088 an die
Geschästsst . derBad .Presse .

Angestellter , 27 I . alt ,
in sicher. Lebensstellung ,
kath ., sucht a . dies . Wege
zwecks späterer Heirat
bekannt zu werden mit
gebild . , brav . Fränl . , aus
bess . Famil . lvom Lande ) ,
gleicher Kons . , mit Ver -
mögen , im Alter von 19
bis 23 Jahren , mit gut .
Herzensbildung .

Zuschriften mit Bild u .
Nr . ©3342 an die „ Bad .
Presse " erbet . Strengste
DiFkret . wird znges . und
verlangt . Vermittlg . iegl
Art zwecklos.

Beirat .
Alleinstebender Witwer .

53 Jahr ? , Landwirt , mit
schönem kleinen Anwesen ,
sucht LevenSgefährtin .

Anträge erb . unt . B2712
an die ..Bad . Nresie " .

Heirat .
Gebild . Fräulein . 27

Jahr, , katb .. musik. , au »
gut . Familie , angenehm .
Aeuhere . tadelloser Ruf ,
mit reicher Wäscheaus -
stattung u . vollständiger
neuer Wohnungseinrlch ^
tung . dazu vermögend ,
wünscht in Bälde mit Be -
amten od . best. Geschästs
mann ein trautet Heim
zu gründen . Venrausv .,

. >,' 0-
inbglich mit Biid , unter
Nr . B3WV an die !,Bad .
Presse " erbeten .

Mt - u . WMKe .
sowie Sekt - «. Wein -
slaschvn , gebr. Möbel .
Teppich», Linoleum , Pa -
vier , vescblagnahmefrei ,
kaust » . Billig , Murf .
grasenstraße 17, S327Ü6

4
xä

Xdtruni : Helte ,
sucht feingebildetc , evan .

j Dame , 20 Jahre , au
gutem Hause , mit bess
Herrn in sicheret Sc «
benSstellung -.

Angaben der Verh . mit
Vild unter Nr . B3347 an
die Geschäfrösl . der
Presse " erbeten .

Goedcn ersihtei, !
die erfle aus TaiscKen-ialeriii r b»rul>cnde, mit "!15«
»ildui 'gtn und TadtUex »«rkdene Broschüre üder u »Woo«lr«»g

und ffrad-' raum .

WstZN Pommtber
fpiVdp « ?

von D . Triettch
r '.* '".et ooit .Deutlckland — Tatsachen und Ztsfern * «Mtsherigs

Auflag« 100 ooo !>
«Vrti* tine -Mark

Au Bcrbreit̂ ngszwtcke«
von 100 Swck an it 8«
. 300 „ . . 70 .
. 1000 . , . «v .

Au Ven gießen Preisen ist zu hadtn ein nach dem tianxNnbakt
der Broschüre gtarbetttte ? vierscrbtgeö Wandbild ZöxvO Ctm .
das stch zum Äusdano tu Tverkitättcn . Kasernen . Soldatenhetmen ,

Schulen , Büros uiw usw.
' eignet .

Der Versand er ôlak in der Reihenfolge der Bestellungen oegen
Sinzahlunfl des Gegenwertes auf unser sVostscheltkor.ts Berlin
33562 . ,»9lcutrast * Dresse Büro Herman« « urz . « erlim,

Südsnv«" . Langcklraße v. Fernruf : Südring See .
Wieder-vcrküu êr sollen Sonde ânoebot swkordern̂ .

Viauserpiswle
od. BroWning
'tN kaufen s,esuci,t von
S33390 A. BUltclier ,

Adleritr . 40.

Fch empfehle mich zur Lieferung von kompletten

^ ranndoeinbrtniierelen,
mit und ohne Wasserb .id , in Gußeisen emailliert

(bester Ersatz für Kupfer ).
' «■jF" Neparatnren an vorhandenen kupfernen

Brennkeffeln werden prompt ausgeführt . '

GuWtKv Bad© i* ] p-,
Kupserschmiederei und Apparatebauanstalk ,

Bruchsal . 40Sa2 .2

Sohlenschoner aus Horn
von der Ers . T . G . Berlin emvkohlen , tD . R . M .)
bester Ersa ^ sül Kernleder - Schoner , praktisch be -
währt , leichtes Aufmachen , leises Auftreten , kein
Ausgleiten . Srhältlick in jedem Schubueschäfl und
Krieg » sohlerei . Grobvertrieb für Württemberg
Baden und Hohenzollern . 419

Hugo Wasenbach , Stutfaart .
Marienstrafte 7 . — Tel . 113207.

Wiederverkiinker gesucht , ^ ws"

Wir suchen leistungsfähige Firmen für die Be -
arbeitung von

Zünder-Körpern
aus Flußeisen jutii leichten und mittleren Spreng -
eisen - Zünder . Mohlinqe werden auf Wunsch geliefert .
Firmen , welche diese Körper bereits bearbeitet haben ,erbalten den Vorzug . Eilansebote erbeten an Ab -
teilnng 11. 14 - 5 .2 .1

Gohr . Jiinghans , A . - G . ,
Uhrenfabriken .

Schrantberg (Württbg .)

Haus
nicht zu groß , in zentraler Lage , mit einigen
größere » Räumen ^Magazin , Werkstatt ) od.
ehtmalige Wirtschaft zu pachten oder
kaufen gesucht. ^

Angebote un er Nr . 1415 an die Geschäfts
stelle der „ Badischcn Presse.

"

1 größ ., sowie 1 kl . Land ^
gütchen , al » HerrschuftS -
fife . sofort zu lausen ge¬
sucht. Angeb , mir Preis
an Fr . « efiler . Güter -
Agent . B . - Baden . Stahl -
l-adstraße 1, . erbeten .

AlOlet " Klav!erj!O!
wird gegen gute Bezahlung
zu kaufen gesucht . Daselbst
werden Klaviere gut oe-
siimnit » . reparier ' . B !' 287
M . ? Ik ! „ srr. I i>,

Hochhäuptigeö
komplettes

womöglich mit Roßhaar¬
matratze , sowie guterhalt .
Herd , email . od . schwarz ,
zu kaufen gesucht . Lwac
böte unter B3I01 an die
GekckäslSst. d . Bad . Presse .

kaufe » gesucht
SÄrechmaschine

. Ideal Continental ' »der
„ Adler " . . « 8897 .3,1

Atlani Scherte !,
Res . ' Laz . Karlötui ' t .

Guter gebrauchter Herd
und VaStzerd zu kaufen
gesucht. Angebote
BSi .W »zellerer ,

TrniSürahe IS , 1 .
zulaufen gesucht .
Angebote m . Preis

an üiineu Wwe ., Kaiser -

AMKittzerö &
weih , tadellos «. rhglten
«nt im Brand u . Backen
An kaufen gesucht 2 .1

Durln -t-er Alice W . II. l.

ZgßöWehr. Zrilking
zu taufen gefucht ^ Ange -
i'ote unter Nr . 5Ö88B9 an
die . Badische Presse " .

Wanüsiine sUt%itn
Angebot ? uiit . Nr . B2905
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " .

:in taufe » gesucht
"

eine gulerhaltcneManöolme
nebst Kubehör . 2

Angebote mit genauestein
Preis sind zu richten unt .
B3231 an die Geschäfts »
stelle Juer■„ Bad . Presse " .

m KiMllieWaset !
zu kanie « gesucht , u »,g«b.

. unt . Nr . B38W an die & (
strahr 13/15, IV. SÖ33B2 ' schäftsjt. der „Päd . Presse "

KmöerWsgen
bess. iKorbw ) zu kaufen
»esuchr. Angeb . mil Preis -
angabe unt . Nr . B8383 an
die „B ad . Presse " erb .

Zuqhund - Besuch
Ein gut . Iuqhuud wird

sofort gesucht . Nähere
unt . B30M7 in der Ge -
schästöst. der „Bad . Pr ." .

« verschiedene
KWenhocket

sind preisw zu verkauft
' Ja ienttr . 31 . 2 . M

issujiiööip
gebrauchte Sckalbrett ^
sofort zn verlaufen . „
Büro , " aik, .«» ' e«' jSii

„ Geige
für Anfänger scbr pr^
wert zu verkaufen .

Nka ^ emiestr . 28 , 2
Ein sehr gut crt )alt ' ;,cl

Zu verkanfen oder
zu vermieten t

T ne Viiekerei
in dem Jndustrieort
Nbiua bei- Laufenburg .
Tie Bäckerei ist die einzige
im On und bietet streb -
samem planne ein lohn -
endeS Auskommen und
sichere Existenz . Meblzu -
Weisung : c. i t̂ vom Mm -
mu ' ialverband zugesichert ,
da dringendes Bedürfnis
z : ir Wciterführung der
Bäckerei Vorhand , ist. B »,,»

Nähere Auskunft erteilt
kr hitekt Scheidt . Lürrach.
Krankheitshalber ist nach¬

weisbar sehr gyt gehendes

FriieiirMW
mit gutem Verkauf sofort
zu verkaufen .

. Angebote unter Nr 414a
an die . Bad . Presse ^ erb .

AUW .
modern eingerichtet , mit
Garten . Südweststadt , zu
» erkaufen . Angebote be -
fördert unter Nr . 1313 die
W?f* äftSit . derBad .Prefse

Reizendes
hl . Landhaus
in schönst Lage des Rench -
tales . mit 3000 qm grob .
Obst « und Gemüsegarten
sofort für ^ '2 000 Mk. zu
verkaufen . Näberes unter
Nr . 385a in der GeseligstS^
stelle der ..Bad . Presse " .

Bauplatz
zu verKausen.
In bester Lage der Stadt

ist ein 1900 qm große ?
Baugelände (an 2 Straßen
grenzend ) -unter günstigen
Bedingungen zu verkau -
feit. Kausliebhaber wollen
ibre Angebote unter Nr .
39üa an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse " einreich .

deutsches Fabrikat , voll'
ständig neu , stalnl , zwei -
farbiaeSchrist . Rücktastezc .
Fabrikgarantie l Jabr , an
kriegswichtige Betriebe
lüif. 480 .— einschließlich
Verscklunkasten und Zube -
hör abzugeben . Augebote
unter B2005 an die Ge -
schästsst . der Vad . Dresse.

mittl . Größe ^Bisaw ) ^
verkaufen . Gefl .
I'ote unter B3229 an
GekÄäftSst . d . Bad .

Zu verkaufe » 1
grosrere und kleinere

B3141 « . Ti v .s . «
Markgrasenitr . .

3 ? elev !!onLl ^

Hine feite 8»«!
zu verkaufen . Zu er>'

^
neu in der Kantine '
Telegra - b .- ^ aseri, ' :

»tompt . schweres eichenes

Speisezimmer
lflämisch ) zu verkaufen .
Händler verbeten !

Zu erfragen unt . B2217
in der Geschäftsstelle der
„ '." ad . Presse .

" 2J ?

3 &s ttevitaufen
beiiere Ef ?zimmereinrsch »
tuna . massiv eich ? , mit
Ztandnlir . Angebote unt .
B2931 an die Geschäfts -
stelle der ..Bad . Presse " .

^iu vertauf . : verschied.
hochwertvolle antike ML-
belstücke. Sessel mit altem
ital . Seidendamast , einge -
legte span . u . türk Tische
Schränk , verschied , chin. u .
japan . Cloisonnüvaien zc .

besicht. Üinkrn - ^ ade »,
^ chafbergsiraße 2a , II.

.Händler verdet . B3344

Billig j« mUm
Betten mit u . ohne Federn ,
Schränke , Kommode , Sofa ,
Teppiche . 1 Nälimaschine .
TetretKr,Schreibtische , so»
toie andere Möbelstücke bei
£ ilder » ann,An - u . Verls »
Brunnenftr . i . B31I6 .3 .3

neu . mitTchublade . schwere
Ausführung , Buchen -
Untergestell , Eichenplatte ,
preiswert gvzugeven . An -
geböte unter Nr . B -OOli
an die Geschäftsstelle der
Badischeu Presse erbeien .

^ in vertanien :
ein GaSherdchtii , sehr gut
erhalten , für kleine Fa -
milie oder alleinstehende
Dame , einErdöl - Herdchcn ,
2 Klammen , auch gut er -
halten , u . ein Äogelkäftg .

Lammsiraste
B335)8 3 Stock l ^ik«.

Baiwwanne
mit Gasofen , wie neu , zu
verkaufen . 1448

Oiaiienstr . 103 , 3. 5t .

Karl 'tt. 24
Mer Kflnm &&
auch Handwerk für
zu vermieten . .̂ U ert̂

Stock daselbst . ' L ZZ?

Im Herrschattsb ^ z
NowackSanlage li -jlil
gelegen , Mitte der Ä, /
— lind

WvhKUngen
von je 8 und 6 0 r5f,u
Himmern zu berw «,j
Anzuseb . eine Trepp - »°
im Haufe selbst .
(Siegt .
möbl . « ' so¬
mit KüchendenützurAA
fort zu vermieten .

■
>V-

Schübenstr . 63. SeM
3 . Stock, ist eine [^ t

3tmmer ;aoii« u" fl ;ij(
kleine , rubige
auf 1 . April zu °
mieten .

^ NäheveS^ S^ Stock.
Möbl . . ungenierte «

mer ist sofort ober ^
an einen Herrn biuw
vermieten . Zu erf
5kapellenstrahe Nr.
parterre .

Anzusehen bon 'Ai¬
gens 8 — 10 llfiv U. 'M
mittags 2—3 Uljt -gr .

'
(l

1 großes , leeres •
- -Hlmer mit Kochofen " "V ?

fort oder ' Väter
mieten . Näh . ^ ,!.W
Nr . 15, 4 . Stock. J 0 - .
fflJJü ' Iierte ^ j'

(2 Betten ) fofo ^ i;vermieten , auch (" W '"
zelne Person . , , %fi

Liii ^enstr - -
Ablrrsirnfte 9 . 1. te 'A '
ist ein gut möbl .
zu vermieten .

ilaster - Allee « j smd yj
\

Zimmer , eing . Bad^
sonstig . Zubeh . auft ^ ^
zu vermieten . Zü
im Laden .im Lad en.
l^ axansträf ! ? ' i 'S5

ft>"3 . Stock , links . # ; >
möbli « ! te 3 i
vermieten . M

« inSdiitiliene
« !:;

von 7- SZimm - r -u

^ Ruhige , kleine jjfi /

4
West - Südwest , od .
stadt , woi -iöglich
Lickt . Angebote :i» ^ z

'■
angabe unt . Nr .
die Gesckäslvst . i tl r >
Presse erbeten .
S » » ? S>«dÄ»

en.

Cffizierefismilit
bnldigsl miibl. «J'J
Schlafzimmer , ,
ober Kuchenben»^ " ,

Angebote n . M » ■'»
an die ..Bad .

Junger Herrmm . ßimi*'

Zwei so ! de
vom Lanbe
Zimmer mit M
heit in lUhihlbuW " .
«egend . Angeb . L
unter Nr .
G eschäftskt . d.

Frl . siickt 0$
aus 1 . Marz od . U tl
ff«mtH «nnn | töJ" *

öll (. L
Pension , wenn - ,
alleinstehend . • (
HauptpostbevoMSa ^ .
geböte unt . P '

| a5. i*
ÄeschäftSst. d.
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